
7.1 Kapitel 7:
 Kapitelzusammenfassung

 Ziel aller Eigenschaft stheorien ist es, Menschen anhand möglichst weniger, aussagekräft iger 
Persönlichkeitseigenschaft en zu beschreiben.

 Die Verwendung des Eigenschaft sbegriff s setzt voraus, dass Verhaltensunterschiede zwischen 
Personen in unterschiedlichen Situationen gleich (transsituative Konsistenz) und über die Zeit 
hinweg stabil sind.

 Eigenschaft en müssen in einem wissenschaft lichen Kontext präzise und trennscharf defi niert 
sein und empirisch gemessen werden können.

 Eigenschaft en steuern unsere Wahrnehmung und Interpretation von Situationen.

 Persönlichkeitseigenschaft en sind hierarchisch organisiert: Mithilfe der Faktorenanalyse kön-
nen Verhaltensweisen zu Verhaltensgewohnheiten und diese wiederum zu Eigenschaft en und 
Typen zusammengefasst werden.

 Das zurzeit einfl ussreichste Eigenschaft smodell der Persönlichkeit ist das Fünf-Faktoren-Mo-
dell.

 Trotz seiner Beliebtheit werden gegen Eigenschaft stheorien immer wieder schwer wiegende 
Einwände vorgebracht.
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